
BORIS SCHÖNFELDER
Produzent

Der gebürtige Heidelberger studierte von 1987 bis 1993 an
der Universität von Köln sowie an der Sorbonne in Paris Film.
Nach einem journalistischen Volontariat beim SWR in Baden-
Baden war Boris Schönfelder zunächst drei Jahre lang als
Redakteur bei der Degeto Film tätig und verantwortete als
Leitender Redakteur von 1998 bis 2001 die dortige Produktions-
abteilung. Von 2002-2007 war Boris Schönfelder geschäftsfüh-
render Gesellschafter der MedienKontor Movie, seit 2007 ist
Schönfelder Geschäftsführer der Neuen Kinowelt Filmproduktion.

Als Redakteur zeichnete er für zahlreiche nationale und
internationale Koproduktionen wie „Kommissar Beck – die
neuen Fälle“ (1997), „Logan – ein Bulle unter Verdacht“
(Regie: Burt Reynolds, 1998), „Erdbeben in New York“ (Regie:
Terry Ingram, 1998), „Angst über den Wolken“ (Regie: Mario
Azzopardi, 1999) und „Der blonde Affe“ (Regie: Thomas Jauch,
1999) verantwortlich. Seine redaktionelle Handschrift trägt auch
die Reihe „Donna Leon - Die Fälle des Commissario Brunetti“
(2000) sowie die TV-Movies „Mord im Kloster“ (Regie: Jose
Maria Sánchez, 1998), „Die Katzenfrau“ (Regie: Martin Enlen,
2002), Michael Kreihsls Komödien „Probieren Sie’s mit einem
Jüngeren“(2000) und „Tigermännchen sucht Tigerweibchen“.

Boris Schönfelder produzierte mit MedienKontor erfolgreiche
Fernsehfilme wie „Heimliche Liebe“ (Regie: Franziska Buch,
2005), „Ein langer Abschied“ (Regie: Johannes Fabrick, 2006),
und „Vater Undercover“ (Regie: Vivian Naefe, 2006) sowie
Christian Alvarts spektakulären Kino-Thriller ANTIKÖRPER
(2005), der nach seiner Premiere beim Tribeca Filmfestival in
New York in über 30 Länder verkauft wurde und dem Regisseur
den Weg nach Hollywood ebnete.

Mit Christian Alvart bereitet Boris Schönfelder auch die Ver-
filmung des Kultromans DAS SCHWARZLICHTTERRARIUM vor.



DANNY KRAUSZ
Produzent

Der 1958 in Wien geborene Danny Krausz gründete mit
Milan Dor 1988 die Produktionsfirma Dor Film in Wien. Krausz
eigen- und koproduzierte bisher 48 Spielfilme, 15 TV-Filme, 4
TV Serien und 10 Dokumentarfilme. 6 seiner Spielfilme sind
unter den österreichischen Top 10.

Mit INDIEN von Paul Harather etablierte Danny Krausz
1993 das Genre der sogenannten „Kabarettfilme“, welche in
der Regel auf bekannte Volksschauspieler der österreichischen
Kabarettszene zurückgreifen.

Zu deren Erfolgen auf dem Kinosektor zählen neben dem
bestbesuchten österreichischen Film der letzten 20 Jahre,
HINTERHOLZ 8 (1998), der Kinohit POPPITZ (2002), beide
von Harald Sicheritz, ebenso wie KOMM, SÜSSER TOD und
SILENTIUM! (Regie: Wolfgang Murnberger, 2000/2004), DIE
SIEBTELBAUERN (1998), der international enorm erfolgreiche
Alpenwestern von Stefan Ruzowitzky oder auch der für Furore
sorgende Dokumentarfilm IM TOTEN WINKEL. HITLERS
SEKRETÄRIN von André Heller und Othmar Schmiderer (2002).
Zu seinen jüngeren Produktionen gehören Wolfgang Murnbergers
Familienfilm LAPISLAZULI (2006) und das Beziehungsdrama
42PLUS (2007) von Sabine Derflinger.

Darüber hinaus koproduzierte Danny Krausz Kinoerfolge
wie SCHLAFES BRUDER (1995) und COMEDIAN HARMONISTS
(1997) von Joseph Vilsmaier, SUNSHINE von István Szábó
(1999), oder GRIPSHOLM von Xavier Koller (2000).

1998 gründete Krausz die Dor Film-West in München.

Für seine Produzententätigkeiten ist Danny Krausz bereits
mehrmals, u.a. mit dem Produzenten-Preis des Filmfestivals
Saarbrücken (1996), der Romy für den Besten Produzenten
1999 sowie dem Preis für innovatives Kino der Diagonale in
Graz im Jahr 2002 sowie mit einer weiteren Romy für den
Besten TV-Film 2007 ausgezeichnet worden.

Darüber hinaus hat er mit der tschechischen Koproduktion
ZELARY von Ondrej Trojan 2004 eine Oscar-Nominierung
erhalten und war an 2 weiteren Koproduktionen beteiligt, die
Oscar-prämiert wurden. 2002 gab es für IM TOTEN WINKEL
eine Nominierung zum Europäischen Filmpreis für den
Besten Dokumentarfilm.

Aktuell befinden sich DER KNOCHENMANN von
Wolfgang Murnberger, HEXE LILLI von Stefan Ruzowitzky,
Georges Taboris MEIN KAMPF (Regie: Urs Odermatt), sowie
Waries Diris Bestseller-Verfilmung WÜSTENBLUME (Regie:
Sherry Hormann) in Produktion.

Danny Krausz lebt mit seiner Frau und seinen 7 Kindern
in Wien.
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RUDOLF SANTSCHI
Produzent

Von 1970 bis 1990 arbeitete Rudolf Santschi als freier Auf-
nahme-, Produktions- und Herstellungsleiter für 23 Spielfilme,
13 Fernsehfilme und 3 Fernsehserien. Darunter befinden sich
Filme wie DIE SCHWEIZERMACHER, DER ERFINDER,
HÖHENFEUER, „Eurocops” etc. aber auch internationale
Produktionen wie BRASS TARGET, ZAUBERBERG, LILI
MARLEN etc.

1991 gründet er zusammen mit Christof Vorster die Produk-
tionsfirma TRILUNA FILM AG in Zürich. Seither entstanden
12 nationale und internationale Spielfilme, 6 Fernsehfilme
und 6 lange Dokumentarfilme. Einige dieser Filme wurden für
den Schweizer Filmpreis nominiert. Für DAS STILLE HAUS
erhält TRILUNA FILM den Filmpreis der Stadt Zürich und
für UTOPIA BLUES unter anderem zwei Schweizer Filmpreise
(Bester Spielfilm, Bester Hauptdarsteller) sowie den Max-
Ophüls-Preis (Bestes Drehbuch, Bester Nachwuchsdarsteller).
Bei den Co-Produktionen wurde JUSTIZ für den Golden
Globe nominiert.

Auch im letzten Jahr realisierte und entwickelte TRILUNA
FILM packende Geschichten - von der populären Komödie
DRACULA JUNIOR über den politischen Dokumentarfilm
L'AFFAIRE BARSCHEL - SILENCE DE MORT bis hin zu der
philosophisch, weltanschaulichen Beschäftigung mit dem I Ging.
Das Ziel dabei ist, einem neugierigen Publikum auf unterhaltsame
Weise Einblicke in spannende, fremde und manchmal auch
irritierende Welten zu geben.
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BENJAMIN HERRMANN
Produzent

Der 1971 geborene Benjamin Herrmann wurde nach sei-
ner Regieausbildung an der Münchner Filmhochschule, wo er
1997 für seinen Abschlussfilm DER GROSSE LACHER mit
zahlreichen Kurzfilmpreisen ausgezeichnet wurde, Redaktions-
leiter der Abteilung Deutsche Kinofilme und TV-Movies bei
ProSieben. Dort produzierte er über 40 Fernseh- und Kino-
filme, wie zum Beispiel die Kritiker- und Publikumserfolge
TODFEINDE von Oliver Hirschbiegel, FUSSBALL IST UNSER
LEBEN von Tomy Wigand oder das mit zwei Grimme- Preisen
ausgezeichnete PHANTOM von Dennis Gansel. Als Executive
Producer verantwortete er den erfolgreichsten deutschen Film
aller Zeiten, DER SCHUH DES MANITU, von Michael Bully
Herbig.

2000 wurde Benjamin Herrmann Geschäftsführer der
Senator Film Produktion und des Senator Film Verleihs, wo er
für alle Produktions- und Verleihaktivitäten verantwortlich
war und erfolgreiche Filme wie Oliver Hirschbiegels DAS
EXPERIMENT, Peter Thorwarths WAS NICHT PASST, WIRD
PASSEND GEMACHT, Lasse Hallströms CHOCOLAT,
Christian Züberts LAMMBOCK, Sönke Wortmanns DAS
WUNDER VON BERN, Anno Sauls WO IST FRED? und
Christian Carions Oscar-nominierten MERRY CHRISTMAS
(co-) produzierte bzw. verlieh.

2006 gründete er die Filmproduktionsfirma und den Film-
verleih Majestic. Der erste große Film des jungen Unternehmens,
Doris Dörries Überraschungshit KIRSCHBLÜTEN – HANAMI,
ist der erfolgreichste Arthouse-Film des Jahres 2008. Außerdem
verlieh Hermann mit Majestic Sarah Polleys Regiedebut AN
IHRER SEITE mit der Oscar-nominierten Julie Christie in der
Hauptrolle.

Aktuell produziert Benjamin Herrmann Florian Gallenbergers
Drama über JOHN RABE, dessen Dreharbeiten bereits abge-
schlossen sind, sowie Sherry Hormanns Bestseller-Verfilmung
WÜSTENBLUME. Beide Filme kommen 2009 in die Kinos. In
Zusammenarbeit mit Danny Krausz entsteht außerdem die
Wolf-Haas-Verfilmung DER KNOCHENMANN mit Josef Hader
in der Hauptrolle.



Der Roman zum Film

Deutschland im Sommer 1936: Vier junge Bergsteiger
machen sich auf, um die berüchtigte Eiger Nordwand, an der
schon viele ihr Leben ließen, zu bezwingen. Alles läuft hervor-
ragend, und sie kommen schnell voran. Doch plötzlich schlägt
das Wetter um, und es scheint, als würde wieder der Berg
gewinnen. Ein Wettlauf mit der Zeit und den Naturgewalten
beginnt … Eine atemberaubende Geschichte über Mut, Ehr-
geiz, Ehre und eine tragische Liebe.

Rainer Lunau, geboren 1968, veröffentlichte Romane,
Essays und Hörfunkfeatures. 2006 erschien sein Roman zum
ZDF-Zweiteiler „Dresden“ (Aufbau Taschenbuch Verlag, 2006).

Das Buch zum Film

Das Buch zum Film zeigt und erzählt das Drama mit großar-
tigen Fotos von Nadja Klier und Dialogen aus dem Drehbuch.

Oswald Oelz, Nordwandbezwinger, bekannter internationaler
Bergsteiger und Arzt, geht in seiner Einleitung der Frage nach:
Hätte Toni Kurz eine Rettung überlebt?

«Die Eiger-Nordwand wollte ich schon als Zehnjähriger
durchsteigen» – schrieb Curt Schneider, er hat die spannende
Reportage «Drama in der Nordwand» geschrieben.

Die Geschichte hinter den Kulissen erzählt von den Dreharbeiten
in der Wand und an der nachgebauten Felswand im Kühlhaus,
von Storyboards und digitalen Effekten, von Bauten und
Kostümtests und nicht zuletzt vom Tourenbuch von Toni Kurz.

Interviews von Dirk von Nayhauß mit dem Regisseur, dem
Kameramann und den Hauptdarstellern runden das Buch ab.

Rainer Lunau
Nordwand
Eine wahre Geschichte.
Roman nach dem Drehbuch von
Benedikt Röskau, Christoph Silber,
Rupert Henning, Philipp Stölzl
und Johannes Naber 
Broschur, 280 Seiten, 
Erscheint bei:
Aufbau Taschenbuch Verlag
ISBN 978-3-7466-2431-0
(D) 8,95 € 

Oswald Oelz, Curt Schneider,
Dirk von Nayhauß, Nadja Klier
Herausgeber: Heinz von Arx
Nordwand
– Das Drama des Toni Kurz
am Eiger
Reihe Bergdokumente
Leinen, ca. 180 Seiten 
Erscheint bei: 
AS Verlag, Zürich 
ISBN 978-3-909111-57-2 
(D)  €  49,80
(A)  € 51,20
(CH) CHF 78,–
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